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Wesentlicher Inhalt aus der Sondersitzung der Gemeindevertretung  

vom 20. April 2009 

 
 
TOP   1)  Berichte und Mitteilungen 
 
TOP   2)  Bericht über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  und des Bauausschusses   

vom 30.03.2009 
  Konjunkturpaket 2, Zukunftsinvestitionsgesetz 
  hier: Beantragung von Fördermittel für kommunale Investitionen 
   

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses , Herr Dr. Schönfeld, berichtet aus der Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses  und des Bauausschusses vom 30.03.2009 

  
TOP   3)  Beratung und Beschlussfassung zu TOP 2) 
  hier: Konjunkturpaket 2, Zukunftsinvestitionsgesetz 
   hier: Beantragung von Fördermittel für kommunale Investitionen 
    
  Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt Fördermittel aus dem Sonderinvestitionsprogramm des 
Landes und des Zukunftsinvestitionsprogramms des Bundes zu beantragen. Die Komple-
mentärmittel sollen bereitgestellt werden. 

 
Die Landesmittel in Höhe von 388.810 € sollen für die Erweiterung der Gemeindeverwaltung 
verwandt werden. Die maximalen Kosten hierfür sollen 412.000 € nicht überschreiten. Der 
daraus resultierende Eigenanteil soll aus der Rücklage finanziert werden. Mit den Rückla-
gemitteln wird die Heizungsanlage des Verwaltungsanbaus finanziert. Über die Verwal-
tungserweiterung auf einer oder zwei Ebenen (Unterkellerung) soll zu einem späteren 
Zeitpunkt entschieden werden. Der Anbau soll, falls im Kostenrahmen, voll unterkellert 
werden und vorzugsweise kein Flachdach erhalten. 

 
Die Bundesmittel in Höhe von 120.186 € sollen für folgende Projekte in der Reihenfolge ihrer 
Priorität beantragt werden: 

 
1. Erneuerung Heizungsanlage Gemeindeverwaltung bestehender Gebäudeteil 

  
2. Brandschutzmaßnahme: Erneuerung Elektroinstallation, Gemeindeverwaltung be-

stehender Gebäudeteil 
 

3. Beleuchtungssanierung Gemeindeverwaltung bestehender Gebäudeteil 
 
 

Die Bundesmittel werden voraussichtlich bereits mit der 3. Massnahme ausge-
schöpft. Die durch den Zuschuss nicht gedeckten Kosten werden aus Rücklagenmit -
teln finanziert. 

 
Sollten noch Bundesmittel frei sein werden als zusätzliche Projekte gemeldet: 

 
4. Erneuerung Heizungsanlage im DGH Rommelhausen 

 
5. Erneuerung der Fenster und Jalousien in der Kindertagesstätte Rommelhausen 

 
  Die Beschlussfassung erfolgte mit 19 Ja-Stimmen,-/- Nein-Stimmen bei -/-Stimmenthaltungen 
  
  
TOP   4)  Keine Anfragen. 
 
 
 
Limeshain, 21.04.2009 
 
 
Adolf Ludwig 
Bürgermeister  


